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Professor Göring spricht über Friedrich Schillers Leiden und Leidenschaft. 
Blick in die Krankenakte eines Genius 

DESSAU/MZ - Die Anhaltische  

Goethegesellschaft lädt am Samstag um 15 Uhr in das Steigenberger Hotel zum nächsten öffentlichen Vortrag ein. 
Referent ist Professor Hans-Dieter Göring. Er spricht zum Thema "Mein Kopf ist ganz wüste - Krankheit und Leiden im 
Schaffen von Friedrich Schiller". Göring ist als Pathologe, Gerichtsmediziner, Immunologe und Dermatologe aufgrund 
eigener Forschung in der Schiller-Stiftung Marbach in besonderer Weise für dies wieder aktuell gewordene Thema 
prädestiniert. In dem Vortrag stellt er anlässlich des 250. Geburtstages des Dichters die Ergebnisse seiner jahrelangen 
Beschäftigung mit der Persönlichkeit und dem Schaffen Friedrich Schillers vor. Der Eintritt ist frei.  
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